
Unerreichte Volksgruppe des Monats

WO SIE LEBEN
Die meisten der etwa 1,5 Mio leben in
Tibet (China), weitere in Indien sowie
in anderen asiatischen Ländern.  

RELIGION

SPRACHE & BIBEL 

Wir beten:

Sehr fleißiges Volk und die reinsten
Überlebenskünstler: Die Tage verbringen sie
damit, auf den Feldern zu arbeiten und die
besten Weiden für ihre Tiere zu finden. Die Yaks
geben Milch, Fleisch und Wolle. Aus der Wolle
weben die künstlerisch begabten Tibeter bunte
Schürzen. Außerdem lieben sie Witze und Musik.
Eine Besonderheit dabei ist der Obertongesang.
Damit kann ein einzelner Sänger mehr als einen
Ton gleichzeitig erklingen lassen. 

Zentral-Tibetisch: komplette Bibel, auch digitale
Angebote wie Bibel-Apps

Eph 1,21: Wir loben Jesus dafür, dass er hoch über allen Mächten und Gewalten steht, die
die Zentral-Tibeter noch beherrschen. 
Kol 4,2:  dass Gott eine Gebetsbewegung unter den Erntearbeitern entstehen lässt.
Mk 1,17: dass Zentral-Tibeter außerhalb Tibets erreicht werden können, die dann das
Evangelium wieder nach Tibet bringen.
Joh 8,31.32: dass sie sich mit dem Wort Gottes beschäftigen, dadurch die Wahrheit
erkennen und frei von allen Ängsten und geistlichen Bindungen werden.

Werde Teil der Gebetsinitiative für unerreichte Völker und erhalte
monatlich weitere Infos über eine unerreichte Volksgruppe.

E-Mail WhatsApp

Die ZENTRAL-TIBETERDie ZENTRAL-TIBETER
Nahezu 100 % tibetischer
Buddhismus: Verschmelzung von
Schamanismus, Okkultismus und
schwarzer Magie mit buddhistischen
Gesängen, ständigen Ritualen und
Opfern. Die Menschen sind in Angst
und in der Finsternis der Geisterwelt
gefangen.
Nur ca. 200 Christen. Sie werden aus  
Familie und Gesellschaft aus-
geschlossen und fallen oft  schnell
wieder zurück.
Erntearbeiter gibt es sehr wenige.
Fokus auf die Zentral-Tibeter
außerhalb von China: wegen strenger
Überwachung durch China ist es fast
unmöglich, in Tibet selbst zu arbeiten. 

LEBENSWEISE

Mai 26

https://www.youtube.com/watch?v=Fsel4dbJZyk&list=RDFsel4dbJZyk&start_radio=1
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